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Gebietsbezogene Lokale Entwicklungsstrategie LAG Elbe-Elster 
 
 
Konkretisierungen zum GLES LAG Elbe-Elster (Stand 04.2007) im Rahmen des 
Wettbewerbs zur Teilnahme und Aufnahme unter ELER/Leader 
 
 
Zu Punkt 1.4 GLES Gebietskulisse der LAG Elbe-Elster   
 
Die äußere Abgrenzung des Gebietes der LAG Elbe-Elster entspricht den Grenzen des 
Landkreises Elbe-Elster, erweitert um die Territorien des Amtes Ortrand sowie des 
Ortsteils Grünewalde der Stadt Lauchhammer im Südosten (beide Landkreis 
Oberspreewald-Lausitz). 
 
Aufgrund seiner besonderen siedlungsstrukturellen sowie städtebaulichen Prägung 
werden die dicht besiedelten, urbanen Bereiche der Stadt Finsterwalde (ca. 18.000 
Einwohner) aus der Gebietskulisse ausgenommen.  
 
Daneben werden aus der GLES-Gebietskulisse (unter ELER/Leader) die zentralen urbane 
geprägten Stadtbereiche bzw. Stadtteile (erweiterte Stadtkerne) der Städte Elsterwerda 
(mit den Stadtteilen Mitte und West), Falkenberg/Elster (mit dem Stadtteil Mitte) sowie 
Herzberg (mit den Stadtteilen Altstadt und Nord) ausgenommen (siehe Plandarstellung 
‚Gebietskulisse LAG Elbe-Elster’ in der Anlage).   
 
Die sonstigen, weithin ländlich geprägten Kleinstädte innerhalb der Grenzen der 
Gebietskulisse sind ebenso vollständiger Bestandteil der GLES-Gebietskulisse, wie die 
ländlichen bzw. ländlich geprägten Ortsteile.  
 
Die nachfolgende Tabelle ‚Einwohnerzahl und Einwohnerdichte’ gibt einen Überblick über 
die in der GLES Gebietskulisse LAG Elbe-Elster lebende Bevölkerung.  
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Angaben zu Einwohnerzahl und Einwohnerdichte der Gebietskulisse LAG Elbe-Elster 
(Stand 31.12.2006)    

    
Kommunen / Ämter GLES-Kulisse Bevölkerung Fläche3  Einwohnerdichte 

 Stand 31.12.06 qkm EW/qkm 

Stadt Elsterwerda 9.249 40,6 228,1 

* abzüglich Eda-Mitte -1.950   

* abzüglich Eda-West  -3.250   

Amt Ortrand 6.868 77,0 89,3 

Amt Plessa 7.248 132,1 54,9 

Gemeinde Röderland 4.633 46,1 100,6 

Amt Schradenland 5.198 75,4 68,9 

Amt Elsterland 5.425 113,9 47,6 

Stadt Bad Liebenwerda (mit ländlichen OT) 10.573 138,4 76,4 

Amt Kleine Elster / Niederlausitz 6.570 180,2 36,5 

Stadt Lauchhammer (EW Gesamt: 18.369)  (88,43)  

* berücksichtigt: ländlicher OT Grünewalde 1.560 14,7 106,2 

Stadt Finsterwalde (EW Gesamt: 18.516)  (76,91)  

* berücksichtigt: ländlicher OT Sorno 493 13,0 37,9 

* berücksichtigt: ländlicher OT Pechhütte 175 44,6 3,9 

Stadt Doberlug-Kirchhain 9.764 148,9 65,6 

Teilsumme Wirtschaftsraum Schraden e.V. 62.556 1.024,8 61,0 

    

Uebigau-Wahrenbrück 6.259 134,9 46,4 

Stadt Mühlberg/ Elbe 4.581 88,6 51,7 

Amt Schlieben 6.104 209,5 29,1 

Stadt Falkenberg 7.627 81,8 93,3 

* abzüglich Fbg.-Mitte -4.150   

Stadt Herzberg 10.792 148,5 72,7 

* abzüglich Hz.-Altstadt -1.200   

* abzüglich Hz.-Nord -2.500   

Stadt Schönewalde 3.634 155,1 23,4 

Stadt Sonnewalde 3.600 118,5 30,4 

Teilsumme Wald- und Heideland e.V. 34.747 936,9 37,1 

LAG Elbe-Elster 97.303 1.961,7 49,6 

          
1  _ LDS, Bevölkerung der Gemeinden im Land Brandenburg 31.12.2006                         
2 _ Angaben der Kommunalverwaltungen    
3 _ LDS, Bevölkerungsentwicklung und Flächen der Kreisfreien Städte, Landkreise und Gemeinden im Land Brandenburg 2005    
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Zu 4.5 Die Regionale Partnerschaft 
4.5.1 Die Regionalen Partner - Zusammensetzung der LAG Elbe-Elster  
 
Die LAG Elbe Elster wurde am 14.02.2007 mit der Unterzeichnung des Arge-Vertrages 
zwischen den eingetragenen Vereinen Wald- und Heideland e.V. und Wirtschaftsraum 
Schraden e.V. – vertreten durch die jeweiligen Vorstandsvorsitzenden – gegründet. Der 
Arge-Vertrag regelt die wesentlichen Ziele, Aufgaben sowie die Organisation des 
Zusammenwirkens zwischen den beiden Partnern (hierzu Anlage Arge-Vertrag). Der LAG-
Vorstand wird gebildet aus den jeweils geschäftsführenden Vorstandsvertretern der 
beiden Trägervereine zusammen.  
 
Die Geschäftsordnung befindet sich in der Erarbeitung und soll die relevanten 
Regelungstatbestände der zukünftigen Durchführungsverordnung zu ELER/Leader 
berücksichtigen.  
 
Beide Vereine unterstützen und befördern satzungsgemäß regionale Aktivitäten und 
Bestrebungen in ihren Geltungsbereichen in den Bereichen nachhaltige 
Regionalentwicklung, Wirtschaft, Tourismus, Kultur sowie Brauchtum/Tradition. Die 
Vereinssatzungen regeln hierzu Ziele, Zwecke, Aufgaben und Organisation des 
Zusammenwirkens (siehe Anlagen Vereinssatzungen, Vereinsregisterauszüge, 
Mitliederübersicht, Vorstandslisten). 
 
Über diese beiden Vereine, die in der vergangenen EU-Förderperiode 2000 bis 2006 die 
Gemeinschaftsinitiative Leader+ im Süden Brandenburgs erfolgreich begleitet haben, 
werden insgesamt … Partner aus Wirtschaft, Kommunen, Vereinen und 
Privatpersonen eingebunden. Die hohe Zahl an Wirtschaftspartnern bzw. nicht-
kommunalen Partnern verdeutlicht die gestiegene Akzeptanz und Einbindungskraft 
regionaler Entwicklungsinitiativen vor Ort. Neben Vertretern der Land- und 
Forstwirtschaft, der Ernährungsgüterwirtschaft, engagieren sich zahlreiche Partner aus 
Handwerk, Dienstleistungen, Gewerbe bis hin zu Institutionen und Unternehmen aus 
Forschung und Entwicklung. Darüber hinaus beteiligen sich zahlreiche Vereine aus den 
Wirkungsbereichen Tourismus, Erneuerbare Energien / nachwachsende Rohstoffe, 
Naturschutz, Regionale Produkte, Kulturlandschaftspflege sowie Unternehmertum.   
 
Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die Gesamtzahl der LAG-Partner 
sowie dessen Verteilung nach Wirtschaft, Kommunen, Vereinen und Privatpersonen.  
 
 
Anzahl der Partner der LAG Elbe-Elster (Stand 31.07.2007) 
   

 LAG Elbe-Elster dav. WRS e.V. dav. WHL e.V. 
Partner /Gesamt 132 100 % 92 40 
* Wirtschaft  86 65 % 62 24 
* Kommunen/Ämter  19 14 % 11 8 
* Vereine 18 14 % 14 4 
* Privatpersonen 9 7 % 5 4 
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4.7.2 Mechanismen der Entscheidungsfindung – Organisation 
partnerschaftlicher Entscheidungsprozesse 

 
Nachfolgende Erläuterungen beziehen sich auf Anlage 8 – Organisationsstruktur des 
GLES LAG Elbe-Elster vom April 2007.   
 
* LAG Vorstand 
Der LAG-Vorstand wird gebildet aus den geschäftsführenden Vorständen der beiden 
Trägervereine Wirtschaftsraum Schraden e.V. sowie Wald- und Heideland e.V.  
Der LAG-Vorstand vertritt die LAG Elbe-Elster verbindlich nach außen sowie im 
Binnenverhältnis.  
 
* Regionalmanagement / Geschäftsführung (GBV) 
Das Regionalmanagement koordiniert, organisiert und begleitet den Prozess der 
unterschiedlichen regionalen Entwicklungsaktivitäten vor Ort. Das Regionalmanagement 
realisiert erforderliche Abstimmungen mit begleitenden Institutionen des Landes 
Brandenburg (MLUV, LVLF), stellt entsprechend erforderliche Kontakte her und vermittelt 
zwischen den Partnern aus der Region sowie bei überregionalen Aktivitäten.  
 
* Netzwerke / Arbeitsgruppen (am Thema) 
Nach Interessenlage und thematischen Schwerpunktsetzungen arbeiten regionale 
Akteure aus unterschiedlichen Bereichen (Handwerk, Tourismus, Kommunen, Verbände, 
Agrarwirtschaft etc.) in Netzwerken bzw. Arbeitsgruppen zusammen.  
Das Arbeitsspektrum umfasst die Sondierung und Konkretisierung gemeinsamer Themen 
und Handlungsfelder, den Austausch von Informationen und fachlichem Know-how bis 
hin zur gemeinsamen Entwicklung von Projektideen und Partnerschaften am speziellen 
Thema und der Zusammenarbeit bei Umsetzung von Vorhaben.  
Den Themenrahmen bilden hierbei die im GLES LAG Elbe-Elster formulierten 
Handlungsschwerpunkte sowie die Umsetzung von Vorhaben zu relevanten 
Schwerpunkten.  
 
* Regionalforum (Fachbeirat / relevante Institutionen) 
Über das Regionalforum werden sämtliche regional relevante Institutionen sowie 
Verbände in den Entwicklungsprozess und die erforderlichen Abstimmungen bzw. den 
Informationsaustausch hierzu kontinuierlich und fachspezifisch eingebunden.  
Neben Vertretern der Landkreise Elbe-Elster sowie Oberspreewald-Lausitz werden im 
Regionalforum die Vertreter aus den tangierten Kreisbauernverbänden, den tangierten 
Tourismusverbänden, den Landfrauenverbänden, dem Kreisjugendring, der IHK sowie 
HWK sowie der Naturparkverwaltungen der tangierten Großschutzgebiete vertreten sein.  
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Anlagen: 
 
Plandarstellung ‚Gebietskulisse LAG Elbe-Elster’  
Arge-Vertrag LAG Elbe-Elster (Kopie)  
Arge-Partner:  
1. Wirtschaftsraum Schraden e.V. 
⇒ Mitgliederübersicht  
⇒ Übersicht Vorstände  
⇒ Vereinssatzung  
⇒ Vereinsregisterauszug 
2. Wald- und Heideland e.V. 
⇒ Mitgliederübersicht  
⇒ Übersicht Vorstände  
⇒ Vereinssatzung  
⇒ Vereinsregisterauszug 
Willensbekundung des Landkreises Elbe-Elster zur Mitarbeit in der LAG Elbe-Elster 
(Kopie) 


